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Satzung für die Hochschulaus-
wahlgespräche im ZVS-Auswahl-
verfahren für den Studiengang 
Architektur an der Brandenbur-
gischen Technischen Universität 
Cottbus 
vom 16.03.2000 
 
Aufgrund des § 74 Abs. 1 Nr. 1 des 
Brandenburgischen Hochschulgesetzes vom 
20. Mai 1999 (GVBl I S. 130) in Verbindung mit 
§ 18 der Verordnung über die zentrale 
Vergabe von Studienplätzen (Zentrale Ver-
gabeordnung- ZVVBbg) hat der Fakultätsrat 
der Fakultät Architektur, Bauingenieurwesen 
und Stadtplanung der Brandenburgischen 
Technischen Universität Cottbus folgende 
Satzung erlassen: 
 
 
§ 1 Auswahl 
Die Auswahl der Bewerber erfolgt 
  
1. nach dem Grad der Qualifikation 
(Abiturnotendurchschnitt), 
2. auf Grund eines Auswahlgesprächs, 
welches Aufschluss über die Motivation und 
die Eignung für den angestrebten Beruf geben 
soll,  
3. nach Art einer Berufsausbildung oder 
Berufstätigkeit vor oder nach dem Erwerb der 
Qualifikation für den gewählten Studiengang, 
4. auf Grund einer Verbindung von 
Maßstäben nach den Nummern 1 bis 3. 
 
 
§ 2 Einladung zum Auswahlgespräch 
Mit der Einladung zum Auswahlgespräch durch 
das Zulassungs- und Immatrikulationsamt 
nach der Vorauswahl durch die ZVS , erhalten 
die Bewerberinnen und Bewerber eine 
Information über die einzureichenden 
Unterlagen und über das Verfahren. 
 
 
§ 3 Auswahlkommission 
(1) Für die Auswahlgespräche werden 
höchstens 4 Auswahlkommissionen gebildet. 
Den Auswahlkommissionen gehören Mitglieder 
der Gruppe der Professorinnen und Profes-
soren und akademischen Lehrern an, die 
aufgrund eines entsprechenden Qualifikations-
nachweises mit der selbstständigen Vertretung 
eines Fachs in Forschung und Lehre betraut 
sind. Weitere Mitglieder haben beratende 
Stimme. 
(2) Die Auswahlkommission setzt sich 
zusammen aus 3 Professorinnen oder Profes-
soren, einer wissenschaftlichen Assistentin/ 
Mitarbeiterin (WM) oder einem wissenschaft-
lichen Assistenten / Mitarbeiter (WM) (als 
Protokollführerin oder Protokollführer) mit 
beratender Stimme und einer Studierenden 
oder einem Studierenden mit beratender 
Stimme. Die Benennung der Mitglieder der 
Auswahlkommission der jeweiligen Vorsitzen-
den oder des jeweiligen Vorsitzenden und der 
Gesamtvorsitzenden oder des Gesamtvor-
sitzenden sowie der Vertreterinnen und 
Vertreter, erfolgt auf Vorschlag des Fakul-
tätsrates. 
(3) Die Entscheidung über die Auswahl in 
Abs. 2 trifft die Präsidentin oder der Präsident. 
 
 
§ 4 Auswahlgespräch 
(1) Das Zulassungs- und Immatrikulations-
amt bestimmt durch Losverfahren, welche 
Bewerberinnen und Bewerber den Kommis-
sionen zugeteilt werden. 
(2) Die Bewerberinnen und Bewerber 
erhalten keine Informationen über die Zu-
sammensetzung der Auswahlkommissionen. 
Den Mitgliedern der Kommissionen ist 
ebenfalls jeglicher Kontakt zu den Bewer-
berinnen und Bewerbern untersagt. 
(3) Die Auswahlgespräche finden am  
1. Tag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr (12 Bewer-
berinnen und Bewerber) und am  
2. Tag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
und von 14:00 Uhr bis max. 16:30 Uhr statt.   
(8 – 13 Bewerberinnen und Bewerber). Jedes 
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Einzelgespräch soll nicht weniger als 30 
Minuten dauern. 
(4) Am 3. Tag um 09:00 Uhr erarbeiten die 
Auswahlkommissionen gemeinsam den 
Entscheidungsvorschlag, nachdem die Aus-
wahlgespräche durchgeführt worden sind. 
(5) Der Entscheidungsvorschlag der Aus-
wahlgespräche wird der Präsidentin oder dem 
Präsidenten vorgelegt. Diese oder dieser trifft 
dann die Entscheidung über die Auswahl. 
 
 
§ 5 Themenstellung der Auswahlgespräche 
(1) Die Auswahlgespräche finden jeweils 
mit folgender Themenstellung statt: 
 
(2)  
1. berufliche Zielvorstellung  
2. berufliche Erfahrung  
3. ausserschulische Aktivitäten 
4. Schulbildung    
5. Mappe     
Die Rangfolge der Gesprächsergebnisse 
entscheidet über die Zulassung zum Studium. 
 
 
§ 6 Termine 
Der zeitliche Ablaufplan und die Zusammen-
setzung der Kommissionen ist jährlich neu 
durch den Fakultätsrat festzulegen. 
 
 
§ 7 Inkrafttreten 
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung im Amtsblatt der Brandenbur-
gischen Technischen Universität Cottbus in 
Kraft. 
 
 
